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Vollausbau Sendlinger Spange

Die Stadtverwaltung wird gebeten zu prüfen, inwiefern der Vollausbau der „Sendlinger 
Spange“ auch im Zuge der Realisierung der zweiten Stammstrecke berücksichtigt werden 
kann. Hierbei soll der S-Bahnhof Laim mit einer Haltestelle angebunden werden.

Begründung:

Der Vollausbau der „Sendlinger Spange“ würde eine wichtige Tangentialverbindung 
zwischen dem Münchner Westen und dem Münchner Süden darstellen. Sowohl der 
Münchner Westen, als auch der Münchner Süden werden in den nächsten Jahrzehnten 
durch ein starkes Wachstum geprägt sein. Zwar ist laut dem MVV ein „stufenweiser 
Ausbau“ vorgesehen (http://www.mvv-muenchen.de/de/der-mvv/die-mvv-
gmbh/konzeption/s-bahn-planung), eine Anbindung des Bahnhofes Laim jedoch nicht. 
Neben der Verbesserung der Verbindungen für die örtliche Bevölkerung, würde eine 
solche Anbindung auch der Wichtigkeit des Bahnhofes Laim als Verbindungsbahnhof in 
das nördliche und nordwestliche München bzw. Umland gerecht werden.
Der Vollausbau der „Sendlinger Spange“ mit einer Haltestelle am Bahnhof Laim wäre eine 
der wichtigen Ergänzungen zur zweiten Stammstrecke.
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